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Austrian SDG-Award: Bundeskanzler Sebastian Kurz 

übernimmt den Ehrenschutz 
 
Die Republik Österreich bekennt sich zur Umsetzung der 17 UN-Nachhaltigkeitsziele 

(SDGs), die 2015 im Rahmen des Gipfeltreffens der Vereinten Nationen beschlossen 

wurden: Deshalb unterstützt Bundeskanzler Sebastian Kurz den Austrian SDG-Award -

eine Initiative des Senat der Wirtschaft. 

 

„Die 2015 im Rahmen des Gipfeltreffens der Vereinten Nationen beschlossene 

„Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung“ war nicht nur ein bemerkenswerter 

Durchbruch für die gesamte Staatengemeinschaft, sondern stellte auch den 

vorläufigen Höhepunkt einer internationalen Debatte über die nachhaltige 

wirtschaftliche, soziale und ökologische Entwicklung dar. Sie bietet seither einen 

international verbindlichen Rahmen, der ein gutes Leben für alle gewährleisten soll - 

ganz gemäß dem Grundsatz „Leaving no one behind“ hebt Sebastian Kurz, 

Bundeskanzler der Republik Österreich, die Wichtigkeit der SDGs hervor. 

 

Als Unterstützer des Austrian SDG-Award fügt Kurz hinzu: „Österreich bekennt sich zur 

Umsetzung der Agenda 2030 im Inland und der Welt und hat bei der Umsetzung 

zahlreicher SDGs bereits bedeutende Erfolge erzielt. Diese Erfolge sind nicht nur auf 

Initiativen der Bundesregierung zurückzuführen, sondern vor allem auch auf das 

freiwillige und zivilgesellschaftliche Engagement unsere Bürgerinnen und Bürger. Mit 

dem vom Senat der Wirtschaft verliehenen Austrian SDG-Award werden jene 

Akteurinnen und Akteure aus den Bereichen Wirtschaft, Gemeinden, Jugend und 

Medien vor den Vorhang geholt, die sich für Nachhaltigkeitsthemen besonders 

einsetzen und zum Erreichen der SDGs wesentlich beitragen. Ihnen gilt mein ganz 

besonderer Dank!“ 

 

Senats-Vorstandsvorsitzender Hans Harrer ist von der Entscheidung von Bundeskanzler 

Kurz erfreut: „Nachdem Österreich gemeinsam mit 192 weiteren Staaten die UN-

Nachhaltigkeitsziele aus der Agenda 2030 zur nachhaltigen Entwicklung beschlossen 

hatten, war es uns ein besonderes Anliegen, die Bundesregierung bei der Umsetzung 

dieser Ziele zu unterstützen. Umso mehr freue ich mich jetzt, dass Sebastian Kurz den 

Ehrenschutz übernimmt.“ 

 

Nationalratspräsident Mag. Wolfgang Sobotka, der auch bereits im Vorjahr den 

Ehrenschutz übernommen hatte, hat für heuer ebenfalls seine Unterstützung 

ausgesprochen. 
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SENAT DER WIRTSCHAFT 

Der SENAT DER WIRTSCHAFT ist eine parteiunabhängige und ökosozial ausgerichtete 

Wirtschaftsorganisation mit dem Ziel, Unternehmen praxisorientierte Anwendungsinformation zu 

ökosozialen Themen bereitzustellen. Er ist ein Think- aber vor allem ein Do-Tank, denn es geht um 

die Realisierung konkreter Maßnahmen zur Sicherung der Zukunftsfähigkeit von 

Unternehmen. Das betrifft die Bereiche Wirtschaft, Ökologie, Bildung und Gesundheit. In diesen 

Bereichen werden Unternehmen aktiv unterstützt, zukunftsfit zu bleiben. Außerdem ist der SENAT 

ein international agierendes Wirtschafts-Netzwerk und steht in engem Dialog mit politischen 

EntscheidungsträgerInnen zur Verbesserung der unternehmerischen 

Rahmenbedingungen. www.senat.at 
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